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Rote Johannisbeere 

(wissenschaftlicher Name: Ribes rubrum) 

 

 
 

 
Dr. Martin de Jong 
AG Spezielle Botanik 

 

Zeitraum: Mitte – Ende Juni  

phänologisches Stadium, zu dem Datum und Wuchsort notiert werden sollen:  
erste Früchte reif 

 

Fotos: H. Bahmer (links Rotpelzige Sandbiene, Andrena fulva an Blüten) 

 

 

Wie erkenne ich eine Rote Johannisbeere? 

die Blüten: Blüten grün-braune, klein, 10 bis 20 in herabhängendem Blütenstand  

Blütezeit: April-Mai  

Fruchtreife: Juni/Juli, Beeren saftig, rot, 6 bis 11mm im Durchmesser, säuerlich schmeckend  

die Laubblätter: drei- bis fünflappig, bis 8cm breit 

Äste und Rinde: ohne Stacheln, rötlich-braun bis grau-schwarz 

Größe und Form des Strauches: 80cm - 2m hoch 

 

 

 

 



 

Wusstest Du, dass  

… das die Rote Johannisbeere bei uns nicht nur als gepflanztes Obstgehölz in Gärten 
vorkommt, sondern auch als wildwachsender Strauch im Wald? Diese Pflanzen gehen aber 
wahrscheinlich auf vor langer Zeit aus Gärten verwilderte Exemplare zurück. Wild kam diese 
Art ursprünglich nur in Auwäldern vor.  

… die von der Roten Johannisbeere oft unterschiedene Weiße Johannisbeere nur eine 
Farbvariante der Roten Johannisbeere ist? 

… Rote Johannisbeeren schon über 500 Jahre als Obstgehölz genutzt werden? Die 
zahlreichen Zuchtformen haben mehr Beeren und diese sind größer als bei der Wildform. 

… es auch noch die Schwarze Johannisbeere gibt mit schwarzen Beeren? 

 

 


